
 

 

Die Stadt Leinfelden-Echterdingen hat 
nach Verlagerung des Filderstadions in 
Echterdingen die Bebauung des Areals 
mit Geschosswohnungen geplant. Dabei 
mussten Konflikte durch Lärmimmissionen 
aus Gewerbe, Straßen-, Schienen und 
Flugverkehr bewältigt werden. 
 
Das im Norden des Areals liegende Ge-
werbegebiet erforderte eine Grundrissori-
entierung der Wohngebäude am nördli-
chen Rand nach Süden. Dabei wurden die 
Gebäude als Riegelbebauung zum Schutz 
der übrigen Wohngebäude im Areal kon-
zipiert. 
 
Zur Bewältigung des Verkehrslärms wur-
den Lärmpegelbereiche ermittelt und im 
Bebauungsplan festgesetzt, die im Zuge 
der Objektplanung zu beachten waren. 

Lärmgutachten
Stadion-Areal

Leinfelden-Echterdingen

Lärmgutachten zur Bebauung des Areals  
des Filderstadions in Echterdingen 
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Lärmimmissionen durch Gewerbe 
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